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UNSERE TOP 6 FÜR 
FÜR EINEN POLITIKWECHSEL

Kontaktieren Sie uns 
bei Fragen und Anregungen 

V.i.S.d.P.: Hans Günther Schmitz
Linner Straße 46
47829 Krefeld

info@freie-waehler-krefeld.e
www.freiewählerkrefeld.de

NUTZEN SIE DIE BRIEFWAHL – 
IHRE STIMME ZÄHLT!

Sie haben am Wahltag keine Zeit 
oder möchten fl exibel und bequem von zu Hau-
se aus wählen? 
Dann nutzen Sie die kostenlose Möglichkeit der 
Briefwahl!
So einfach geht’s:
Beantragen Sie Ihre Briefwahlunterlagen bei 
Ihrer Stadt – online, per Post oder persönlich im 
Rathaus. Sie erhalten dann alles, was Sie brau-
chen, direkt nach Hause.

TIPP:
Eine Stimme für die „Blauen“ ist im Krefelder Stadt-
rat eine verlorene Stimme, denn sie wird dort 
niemals eine Mehrheit bekommen und kann 
keine Lösungen umsetzen! 
Setzen Sie Ihre Stimme lieber für eine Partei 
ein, die wirklich etwas für Krefeld bewegt.

RATSWAHLKREIS 
MITTE



Wir FREIE WÄHLER Krefeld sagen klar:
Wir wollen, dass Sie sich in der Stadt Krefeld an 
allen öff entlichen Orten und Plätzen zu jeder Ta-
gesund achtzeit angemessen und sicher bewegen 
können. Ohne Angst vor Kriminalität, vor Anpö-
beleien, vor `In-den-Weg-Stellen´, vor `Catcalling´ 
oder vor aggressivem Betteln.

WIR WOLLEN EIN KREFELD, IN DEM SICHERHEIT 
FÜR ALLE KEIN VERSPRECHEN, SONDERN REALI-
TÄT IST!

STARKE PRÄSENZ STATT BEDENKENTRÄGERN
Eine bessere Ausstattung für den KOD auch mit 
dem Einsatzmehrzweckstock!  
Kein Platz für Drogendealer! 

KLARE KANTE GEGEN GEWALT
Wir fordern Waff en- und Messerverbotszonen an
gefährlichen Orten und im ÖPNV – mit konsequen-
ter Kontrolle!

OPFER STATT TÄTER IN DEN FOKUS
Frühe Unterstützung der Opfer von Gewalt und
Kriminalität. Behörden müssen besser
zusammenarbeiten.

SICHERHEIT BEGINNT IM ALLTAG
Bessere Beleuchtung, kluge Stadtplanung, Selbst-
verteidigungstrainings und mehr Prävention.

UNSER ZIEL
Ein Krefeld, in dem Sicherheit von den Menschen
wieder wahrgenommen und erlebt werden kann.

KLAR. KONSEQUENT.

WIR WOLLEN, 
DASS SIE SICHER LEBEN!

Wir FREIE WÄHLER Krefeld sagen klar:
Krefeld steht an einem fi nanziellen Wendepunkt. 
Jetzt braucht es Haushaltspolitik mit Augenmaß, 
klare Prioritäten, Transparenz und den Mut, sich 
von teuren Illusionen zu verabschieden. 
Was zählt ist verantwortungsvoll wirtschaften – 
nachhaltig, ehrlich und bürgernah.

WIR WOLLEN KLARE ZAHLEN, KLUGE ENT-
SCHEIDUNGEN – UND KEIN GELD MEHR 
FÜR PRESTIGEPROJEKTE, DIE WIR UNS NICHT 
LEISTEN KÖNNEN.

SOLIDE FINANZEN
STATT LUFTSCHLÖSSER

Wir FREIEN WÄHLER setzen uns ein für:
•  Schlaglöcher beseitigen & Straßen sanieren – 

keine Ausreden für katastrophale Zustände!
•  Fahrrad & Auto: Beide sollen sicher und fl üssig 

fahren können.
•  ÖPNV stärken – zuverlässig, pünktlich und 

bezahlbar.

WIR WOLLEN
SICHERE STRASSEN – FÜR ALLE!

Wir FREIE WÄHLER Krefeld sagen klar:
Statt Millionen in Prestigeprojekte wie Kessel-
haus, Surfpark oder Verwaltungstower zu ste-
cken, setzen wir auf Investitionen, die wirklich 
allen Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen. 

WIR WOLLEN INVESTIEREN IN EINE KLUGE UND 
NACHHALTIGE NUTZUNG UNSERER STEUER-
GELDER:
• Gehwege und Radwege modernisieren
• Schulen und Kitas stärken und ausbauen

UNSER ZIEL
Für ein Krefeld, das funktioniert – 
für Menschen, nicht für Beton!

SANIERUNG
STATT LUFTSCHLÖSSER

WIR WOLLEN EINE MODERNE
MENSCHLICHE VERWALTUNG

Wir wollen eine moderne, bürger-
nahe Verwaltung, die schnell, ver-
ständlich und unkompliziert arbeitet.
•  Digitale Prozesse dort, wo sie den Alltag er-

leichtern.
•  KI-unterstützte Arbeitsabläufe – als Werkzeug 

für Mitarbeitende, nicht als Ersatz für Men-
schen.

•  Verantwortungsvoller Umgang mit neuen 
Technologien – Datenschutz, Transparenz und 
Menschlichkeit stehen an erster Stelle.

UNSER ZIEL
Mehr Zeit für persönliche Anliegen, 
weniger Bürokratie-Marathon. 


